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B a c h g e s c h e n k p ^ 

Zwei Bändchen von Hans Häring 
Mit de r fast unendl ichen Flut neuer Bü-

cher verhäl t es sich wie mit den Kiesel-
steinen am U f e r des Flusses: Aus der Fülle 
greift m a n zuweilen einen Stein auf , de r 
anders, schöner ist als die vielen andern . 
Abe r um ihn zu sehen, m u s s m a n d a s 
Eigenartige suchen , m u s s m a n um d a s 
Besondere wissen. 

Ein Stein dieser Art ist d a s Bändchcn 
• {Jus ein Lääbe vumntene Nütnutz» von 
Hans Höring. Dieser «Niitnutz» ist schlicht 
und e in fach d a s J a h r v o m Jänne r b is z u m 
Chr i s tmona t . A b e r Här ing lässt d a s J a h r 
einen J e m a n d sein, ein Wesen, d a s u m uns 
ist, d a s nicht ka lcndcr -au tomat i seh ab lauf t , 
sondern seine eigenen Muggen hat . E r be-
richtet d a s in einer hc iben und doch poeti-
schen Sprache ; sie knister t wie ein Holz-
feuer . D a s bibliophil ausgestat tete BKnd-
chen ist von A fax Kämpf nicht e infach 
illustriert , v ie lmehr ergänzt und bereichert 
in einer Bi ldsprache, die d e m Inha l t vor-
t ref f l ich entspr icht . Es sind aber auch 
I l lus t ra t ionen von abso lu tem Eigenwert . 

E t w a s schwer zu lesen und nicht «ein-
fach so» zu vers tehen ist H a n s Nar ings 
zweites Werk : • Gschprööch - mit cm Vat-
tcr>. D a s e twas ant iquier te Bild auf dem 
U m s c h l a g lässt den Verdacht a u f k o m m e n , 
e s werde d a «gef römmel t» . W a s m a n dann 
aber zu lesen b e k o m m t ist gesunde Kost , 
n a h r h a f t und anha l t end , Gedanken-wek-
kend und D e n k - f ö r d c r n d . 

Beide B ä n d c h c n sind in d e r Biichcr-Box 
Drachen an d e r Aeschenvors tad t in K o m -
mission aufgelegt . 
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